
Am vergangenen Samstag, dem 11.01.2025, fanden sich 14 Talente aus allen drei 

Bezirken in den Räumen der Schachgemeinschaft Leipzig ein, um einen der 

heißbegehrten Pinguine als Gewinner oder Gewinnerin des Pinguin-Cups mit nach 

Hause zu nehmen. 

 

 

Gespielt wurden fünf Runden mit einer Bedenkzeit von 30 Minuten pro Spieler. 

Besonders herausragend war die Leistung von Jan Mudriievskyi (SG Grün-Weiß 

Dresden), der sich trotz einer stark besetzten Spitze mit 5/5 Punkten durchsetzen 

konnte. Sally Elsayed Esam (USV TU Dresden) belegte den zweiten Platz und wurde 

gleichzeitig bestes Mädchen. Mit 3,5 Punkten lag sie nur einen halben Punkt vor dem 

Drittplatzierten Sharavan Thirumal (USV TU Dresden).  

 

Ein Blick auf den Tabellenstand zeigt, wie umkämpft das Turnier war. Geschenkt 

wurde sich nichts. Die Partien dauerten oft lange, und die Kinder spielten 

durchgehend konzentriert. 



 

Ein großer Dank geht an Sandra Ulms, die die Partien gemeinsam mit den Kindern 

analysierte – einige hatten ihre Spiele sogar mitgeschrieben oder konnten sie 

komplett aus dem Kopf rekonstruieren. Ebenso möchte ich mich bei der 

Schachgemeinschaft Leipzig, die die Durchführung des Turniers möglich machte, 

und bei Anja Heck, die im Vorfeld bei der Organisation unterstützt hat, bedanken. 

 

 

 

 

 


